
Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteitigtentransparenzdokumentationsgeseizes

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebung s verfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiligtentran spare nzdokumentationsgesefcz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformafionen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteifdokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation
veröffentlicht, fhr inhattlicher Beitrag wird zusätzfich nur dann auf den Intern etseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leserfich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Entwurf des Thüringer Gesetzes über öle juristischen Staats Prüfungen und den juristischen
Vorbereitungsdienst (Thüringer Juristenausbildungsgesetz -ThürJAG-)

A.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentfiohen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
[§ 8 Abs. 1 Nr. 1, ZThÜrBöteffdokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

fhüringer Landesbeauftragter für den
Datenschutz und die Informationsfreiheit

Seschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

:>ostleitzahf, Ort

Organisationsform

Oberste t-andesbehörde

Häßlerstraße 8

99096 Erfurt

•laben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBsteildokG)

^ame Vorname

3 Geschäfts- oder Dienstadresse a Wohnadresse

Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderiich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
/ird in keinem Fall veröffentticht.)

Straße, Hausnummer

'oslleitzahl, Ort



3.

4.

3.

»>

Was ist der SchwerpunM Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
[§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBetelldokG)

^ufsichtsbehörde für den Datenschutz gem. § 4 ThÜrDSG
Beratung gem. § 19 Abs. 1 ThürTG
3mbudsstelie nach ThürTG

kjaben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

:] befürwortet, .

3 abgelehnt,
< ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

3itte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Sesetzgebungsverfahren zusammeni
§ 5 Abs. 1 Nr, 4 ThürBeteEldokG)

§ 8 Abs. 1, 2 des Entwurfs: Begriff „Befundtatsachen" nicht (egal definiert und zu weit
- Vorschlag stattdessen: „medEnzin ische Feststellungen zu Einschränkungen, soweit deren

Kenntnis unter Beachtung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit für die
Entscheidung erforderlich sind"
§ 8 Abs. 3 des Entwurfs entspricht einer Schwejgepfiichtentbindung der genannten Ärzte
Empfehlung sicherzustellen, dass die Schweigepflichtentbindung nicht grundsätzlich
bereits vorab, sondern nur in Fällen, in denen tatsächlich weitere Fragen geklärt werden
müssen, eingeholt wird.

Absatz 4 des Entwurfs: Bedienstete für die besonderen Verarbeitungsbedingungen bei
besonderen Kategorien von Daten „zu sensibilisieren"

zu unbestimmt, daher Anregung, stättdessen auf die besondere Zweckbindung und ein
Verbot der anderweitigen Verarbeitung abzustellen und die zuständigen Bediensteten
regelmäßig hierüber zu belehren

Vyrden Sie von der Landesregierung gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum
3,esetzgeby n gs vorhaben einzureichen?
i 5 Abs. 1 Nr. 5 ThHrBeteildokG)

Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) x nein

Venn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

^hörung

i welcher Form haben Sie sich geäußert?

per E-Mail

l per Brief

laben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag emes Auftraggebers mit schriftlichen Beitragen
m Gesetzgebungsverfahren beteiligt? ,
t,5Abs. 1 Nr. 6ThürBet8l!dokG)

t .ja X nein (weiter mit Frage 7)

/enn Sie die Ftage 6 bejaht haben; Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
Beteitigtentransparenzdokumentationzu?
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBeteildokG)

x ja a nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vottstäncfigkeit der Angaben, Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungs Verfahrens mitteilen.

J-
Ort, Datum

Erfurt. 29.09.2021

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


